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Property Of The Leader
In einer neuen Stadt

Von Mai Lan

Kapitel 3: Foltermethoden

So dele da bin ich mal wieder! Wie geht's euch denn so?
Heute konnte ich auch Kai dazu überreden sich mal wieder blicken zu lassen!
Kai: Überreden?! Du hast mich damit erpresst das Tyson mich verlässt und Kane
heiratet in Family.
Mai: Na ja was soll ich sagen? Es ist noch alles offen!
Kai: *grummel, Verfluchungen ausstößt * Hexe!
Mai: Das habe ich gehört!

O.k. und nun: On with the Fic!

Property Of The Leader IV

"So hat Michael sie also verraten? Interessant. Verfolge das es könnte uns einen
entscheidenden Vorteil verschaffen."
"Ja Sir."
"Hm. Kai Hiwatari ist geschwächt. Vielleicht ist jetzt endlich die Zeit gekommen das
der Falcon-Clan aufsteigen kann. Zwar müssten wir uns die Macht mit dem Shield-
Clan teilen doch alles ist besser als ewig unter dem Hiwatari-Clan zu dienen. Die Zeit
ist gekommen deine Krone abzugeben Kai..."

/Verdammt warum redet dieser Bengel nicht? Zwar ist er jetzt schon windelweich
geprügelt worden doch schweigt er eisern. Eines muss man ihm lassen er ist zäh. Und
Ray ist immer noch nicht zurück. Wahrscheinlich flirtet er irgendwo mit diesem Kerl.
Ich wusste gar nicht das er auf Jungen steht. Na egal. Ich bin froh das ich diesen
Blauschopf los bin. Er hätte bestimmt nur Ärger gemacht. Das kann ich ihm an der
Nasenspitze absehen. Warum zum Henker denke ich überhaupt über ihn nach. Ich
habe tausend Probleme und er sollte eigentlich keines davon sein. Warum will er mir
nicht aus dem Kopf? Ach was soll's ich denke später darüber nach./
"Boss der Kleine redet immer noch nicht. Sollen wir zur nächsten Stufe übergehen?"
Kai überlegte kurz, nickte dem blonden Jungen dann aber zu. Wenn es nicht anders
ging musste es wohl so sein.
"Das ist doch nicht dein Ernst Kai!" "Ach auch schon da Ray? Wo warst du denn so
lange oder warte ich glaube ich will es gar nicht wissen."
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"Ich habe Tyson nach Hause gebracht wenn du es unbedingt wissen musst. Er ist erst
kürzlich hierher gezogen und kennt sich nicht aus."
"Oh hatte der Kleine Angst? Und da musste unser strahlender Held natürlich
eingreifen. Mach dich nicht lächerlich Ray. Das passt nicht zu dir. Sonst pickst du dir
deine Opfer doch einfach so raus um mit ihnen zu spielen und sie wenn du ihnen
überdrüssig bist einfach wegzuwerfen. Was ist an diesem Kerl anders?"
"Ich habe nichts mit ihm. Und ich weiß auch nicht was du meinst!"
"Wenn du mich fragst dann bist du in ihn verschossen! Ha sieh einer an der Frauenheld
Nummer eins hat sich in nen Kerl verschossen!", lachte Kai hämisch.
"Besser als du, du Eisblock! Ich könnte mich nicht erinnern das ich dich jemals mit
irgendjemand habe KÜSSEN sehen! Sei bloß still!", fauchte Ray zurück.
Kai knurrte leicht. "Das liegt vielleicht daran das ich anders als du den Clan über alles
stelle. Ich bin nicht an Weibern interessiert wie oft denn noch? Und wie glaubst du
eigentlich das du mit mir redest? Ich mag ja dein Freund sein aber in erster Linie bin
ich dein Anführer klar! Also überleg dir lieber vorher was du sagst!"
Ruckartig wandte er sich um und bellte den Blonden an der sich um Kenny kümmerte:
"Jack ich will die Informationen und ich will sie jetzt verstanden? Also keine Gnade
mehr. Wir lassen ihm noch eine Chance dann wird es hart für ihn. Er wird sich
wünschen das wir ihn bewusstlos geschlagen hätten."
"Bist du dir sicher Boss?" Jacks Stimme klang unsicher. "Elektroschocks sind ein etwas
anderes Kalieber als Schläge."
"Es bringt ihn nicht um. Und alles was ihn nicht umbringt ist mir recht!" "Das kannst du
nicht machen Kai!" Kai blickte seine Freund kalt an. "Wage es nie mehr und ich wieder
hole NIE mehr mir irgendwelche Vorschriften zu machen verstanden!" Damit verließ
er schnellen Schrittes den Raum.

Ray konnte sich nicht erklären was mit Kai los war. Er benahm sich so wider seine
Natur. O.k. Kai war schon immer jemand gewesen der hart war aber er war auch
immer gegen jegliche Foltermethoden gewesen.
/Was verschweigst du mir Kai?/
"Ray sollen wir das wirklich tun? Nicht das ich Kai wiedersprechen will aber gleich die
Schocker herauszuholen." Streng blickte Ray Jack an. "Kai hat gesagt wir holen die
Schocker also holen wir sie auch. Ich hoffe nur für den Kleinen das er noch so bei
Bewusstsein ist das er reden kann weil es sonst unschön werden könnte."
Mit diesen Worten begab er sich in das Zimmer in dem Kenny festgehalten wurde. Als
er die Tür öffnete stockte ihm der Atem. Der Kleine hing, mit zusammengebundenen
Händen an ein Seil gefesselt, von der Decke herunter. Das Kai zu solchen Maßnahmen
griff konnte nur bedeuten das etwas Großen lief. Etwas was den Rotäugigen zu
solchen Maßnahmen trieb. Etwas von dem Ray keine Ahnung hatte und das gefiel ihm
überhaupt nicht.
Der Junge sah wirklich schlimm aus. Sein ganzes Gesicht war mit Blutergüssen
übersäht und Blut rann ihm aus dem Mundwinkel. Ray war wirklich froh das er noch
seine Kleidung anhatte den sein Körper musste noch schlimmer aussehnen. Der
Schwarzhaarige ging langsam näher und legte ihm eine Hand auf die Wange. "Hey
Kenny. Kenny! Wach auf! Komm schon!" Langsam öffneten sich dessen Augen und Ray
atmete erleichtert aus. Er hatte nicht einmal bemerkt das er den Atem angehalten
hatte.
"Kenny rede endlich. Wirklich es ist nur ein gut gemeinter Rat von mir. Ich bin gerade
erst wieder hier angekommen hätte ich das gewusst...ich hätte es nicht zugelassen."
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Kenny starrte ihn nur aus trüben Augen an, er schien Mühe damit zu haben den Sinn
von Rays Worten zu verstehen. Als der dies bemerkte begann er langsamer zu
sprechen.
"Kenny sie werden gleich mit Elektroschockern hier aufkreuzen und das ist nichts im
Vergleich zu den Schmerzen die du bisher ertragen musstest."
Bei dem Wort Elektroschocker weiteten sich Augen des Kleineren merklich und die
Angst war ihm deutlich anzusehen.
/Na wenigstens begreift er jetzt in was für einer Situation er sich befindet!/
Ray war erleichtert. "Also bitte, warum sammelst du Informationen über die ganzen
Gangs? Das muss doch eine Grund haben." Doch Kenny schwieg eisernweiter.
"Werden sie dich beschützen können, die für die du arbeitest? Verdammt Kenny..."
In diesem Moment betrat Kai den Raum gefolgt von vier seiner Leute und jeder von
ihnen trug einen Elektroschocker.
"Fangt an." Kenny sah dem Grauhaarigen ängstlich ins Gesicht. Dieser Mensch kannte
keine Gnade, er würde ihn wirklich foltern. Die vier jungen Männer kamen immer
näher auf der kleinen Jungen zu doch bevor sie ihre Schocker überhaupt einschalten
konnten schrie der: "Hört auf! Ich sage euch alles was ihr wissen wollt wirklich nur hört
auf!"
Mit einem zufriedenen Grinsen gab Kai seinen Männern ein Zeichen sich zurück
zuziehen. "Warum nicht gleich so? Und jetzt sag mir endlich was ich wissen will aber
etwas plötzlich!"

Tyson hatte ein komisches Gefühl in der Magengegend. Das Gefühl was man bekam
wenn irgendjemand einen beobachtete, wie zum Beispiel ein Mädchen das in einen
verschossen war. Und doch fühlte es sich etwas anders an. Unruhig lief der
Blauhaarige in seiner Wohnung hin und her. Er überprüfte als erstes ob er die
Eingangstür verschlossen hatte und ob alle Fenster zu waren. Als er damit fertig war
fühlte er sich aber immer noch nicht besser.
/Mist! Warum muss Dad auch gleich an seinem ersten Tag Überstunden machen?
Irgendwas geht hier verdammt schief und ich komme einfach nicht darauf!/
Tyson ließ sich in den Fernsehsessel plumpsen und rief sich zur Ordnung. Es würde
schon alles o.k. sein, er überreagierte nur. Doch sein Bauch sagte ihm etwas ganz
anderes.

"Sieh an, sieh an. Er weiß das er beobachtet wird kann aber nicht feststellen von wo.",
kicherte die Gestalt die im Baum vor Tysons Haus saß. Von dort oben hatte sie einen
perfekten Einblick in die Wohnung. Selbst wenn Tyson die Vorhänge zuzog konnte sie
wenn Innen Licht brannte immer noch bequem hineinblicken.
"Keine Angst mein kleiner Tyson. Ich beobachte dich nur Süßer. Bis jetzt. Aber wir
werden uns sicher bald näher kennen lernen..." Das irre Lachen das auf die
geflüsterten Worte folgte schreckte alle Vögel in den näheren Büschen und Bäumen
auf. Denn eines wusste sie, das es nichts Gutes zu bedeuten hatte.

"Ich weiß nicht genau für wen ich arbeite aber ich habe vor ein paar Wochen eine
Nachricht in meinem Briefkasten gefunden. Sie lautete:
Besorge mir alle Informationen die du über die drei Clans von Tokio finden kannst.
Analisiere ihre Schwächen und finde heraus wie man sie auf dem schnellsten Wege
ausschalten kann.
Auch stand da noch wenn ich es nicht tun oder es nicht in der vorgeschriebenen Zeit
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von 5 Wochen zustande bringen würde so hätte ich große Probleme." Kenny stockte.
"Und die wären?", fragte Kai ungeduldig. Wenn das so weiter ging würden sie hier nie
weiter kommen!
"Der Laden meiner Freundin Hilary wurde überfallen und ihn alter Opa ein Mann von
70 Jahren auf das brutalste zusammen geschlagen. Der anonyme Briefschreiber
deutete an das, das Selbe wieder geschehne würde."
Nachdenklich legte Kai die Stirn in Falten: "Das passt zu keinem der 3 Clans. Dann ist
vielleicht wirklich ein Dritter darin verwickelt..."
"Ein Dritter was meinst du?", verwirrt sah Ray ihn an.
"Ich hatte schon etwas länger die Befürchtung das sich jemand die Uneinigkeit der
Clans zu Nutzen machen will. Der Falcon- sowie der Shield-Clan sind einflussreiche
Clans und doch unterstehen sie beide schon seit Jahrzehnten dem Hiwatari-Clan.
Doch was wenn dieser einmal schwächeln sollte so wie jetzt? Es wäre die beste
Gelegenheit zuzuschlagen und uns zu entmachten. Aber ich habe noch eine Frage.
Woher wusstest du immer an welchen Plätzen du nach uns suchen musstest? Das
konnte nur ein Insider wissen."
Kenny nickte. "Ja ich hatte öfters das Gefühle das er euch zeitweise beschattete. Er
schien fast immer zu wissen wann ich nach Informationen suchte und wann nicht..."
Tief in Gedanken wanderte Kai durch das Zimmer.
"Könntet ihr mich jetzt endlich losbinden? Ich habe euch gesagt was ich weiß und ich
spüre meine Arme schon nicht mehr!"
Ohne ihn eines Blickes zu würdigen nickte Kai zum Zeichen das sie ihn losbinden
sollten.
/Jemand der uns beschattet...hm.../
Ray musterte seinen Freund besorgt. Wenn dessen Befürchtungen wirklich eintreffen
würden dann würde es nicht lange dauern bis sie mitten in einem ausgewachsenen
Krieg steckten.
Kai fuhr sich fahrig durch die Haare. Warum hatte er nur das dumme Gefühl das er
irgendwas übersah. Das er hier nicht einfach so rumstehen sollte sondern seine Beine
in die Hand nehmen und etwas verhindern. Nur was?
/Beschatten...jemand beschattet uns. Jemand weiß über alles bescheid was wir tun.
Kennt jeden mit dem wir sprechen...Jeden?/
Kai schreckte auf. Aber natürlich! Warum hatte er nicht früher daran gedacht?
"Verdammt!, fluchte der Rotäugige so das alle Anwesenden ihm Zimmer
zusammenzuckten.
Ein ungewohntes Gefühl von Sorge überfiel Kai. Er konnte sich zwar nicht so recht
erklären woher es kam aber es war so stark das er ihm einfach nachgeben musste.
"Jack, Kim, Smith! Ihr kümmert euch um Kenny und schafft ihn hier aus. Aber nicht auf
dem üblichen Weg. Nehmt irgendeinen Schleichweg klar. Einen der Geheimgänge!"
"Und was machst du Boss?", fragte ein überrumpelter Smith.
"Ich muss weg." Mehr sagte Kai auch nicht mehr denn er war schon aus dem Zimmer
gerannt.
Ray blickte ihm nur irritiert hinterher um ihn dann ein: "Und wo willst du hin?" zu
zurufen.
"Frag nicht so dumm sondern komm endlich! Nur du weißt wo er wohnt!"
Plötzlich fiel es Ray wie Schuppen von den Augen und er war seinem Anführer dicht
auf den Versen.
"Du meinst doch nicht etwa...?", fragte er bestützt.
"Doch genau das meine ich! Wer immer dieser Kerl auch ist er hat Tyson mit dir
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zusammen weggehen sehn. Also wird er annehmen das er zu uns gehört! Verdammt!"
Kai rannt so schnell das ihm seine Lungen schmerzten. Der kleine Blauschopf war in
ernster Gefahr!
/Wer immer du auch bist, wenn du ihm auch nur ein Härchen krümmst wirst du es
bitter bereuen!/

"Hi hi hi so mein kleiner Tyson. Ich glaube es wird Zeit das wir etwas Spaß zusammen
haben findest du nicht?" Damit sprang die Gestalt behände von dem Baum herunter
und ging auf das Haus des Blauhaarigen zu.

Fortsetzung folgt...

Ups. Wieder so ne Cliffi. Wie kommt denn die hier her? *total unschuldig guck *
Kai: Das hast du doch mal wieder voll mit Absicht gemacht! Gib's zu!
Mai: Bring mich doch dazu! *Kai Zunge raus streck *
Kai: O.k.... *Mai an der ausgestreckten Zunge greif und hinter sich herzieht *
Mai: *kann nicht richtig sprechen weil Kai an der Zunge zieht *
Alwo daws warws füwr weute! Biwte Kowwis!!! Auwa!
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